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Jeverische wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.
^ ^ ' ! ^ lt * n M lM M «I» «» M « » » IW» !» , I . ^ V .

Geriebtl e Prpel.

i Zuwcyl . Hark « Hillers Vergantung
V»n Silber , Zinnen , Kupfer . Meßing , Lin-
^ cn , Betten , Lischen, Stühlen , Schrän¬
ken , Wagen , Egden , Pflügen , Pferden,
Kühen , Schafen , Schweinen , Gänsen und
sonstigen Sachen , ist terminus auf den Mit»
Wochen als den 20 April in weyl ' Hark«
HillerS Behausung iw Rand , Heppenser
Kirchspiel arrgesxtzet worden . Wprnach rc.
S >gl . Jede , den 18 März iZoz.

AuS Kaiser ! Regierung Hieselbst.
» Zu weyl Wekerr LammcrS Bergan»

tung von Zinnen , Kupfer Meßing , Lin¬
nen , Betten , Alchen , Stühlen , Schränken
eine Wanduhre auch 2milchende Küheund
sonstigen Sachen ist tmninuSausdm Mon,
tag alS den siten April in weyl . Weiert
- ammers Behausung bey SuddenS , Wad¬
dewarder Kirchspiel angesetzet worden.
KLpryach rc . Sigl . Jeveram u Marz 180z

Aus Kaiserk. Regierung Hieselbst,
z Zu Christoph » ReelfS Vergantung

- on Zinnen , Linyen, Kupfer , Meßing , Ti¬
sche , Stühle , Schräncke , Wagen , Egden,
Pflüge , Pferde , Kühe , Schafe , Schwein,
Gänse , geräuchertes Speck, undFrtt , Betts«
bühren , p . m . ;o Pfund Federy und Duh«
nm , «nd sonstige Sachen , ist terminus auf
den Freytag als den 22 April , in besten Be¬
hausung zu Aenborfangesetzet worben , und
wird der Zalungs Termin ans rtz Wochen
hinauSgesetzet werden . - Sigl . Lever den rr
März rZo ; ,

Kl,S dem Landgerichte Hieselbst.

4

Zu RedmerDanenvipatriae pote-
statis seiner Tochter Beecke Sophie Ver¬
gantung , von die, von Mrnß Eden Min-
Ken ererbten Gähter , bestehend in Kupfer,
Mesting , Zinnen , Dettery und Bettgewand

eine englische Schlaguhr , eine Taschenuhr
Schxäncke, Tische, Stühle , Wagen , Egden
Pflüge , eine» nerwrfundenen Fruchlwer - er
Pferde , Füllen , Kühe , Jungvieh , Ochwe »

'-
ne, gedroschene Früchte , als Rocken, Wei¬
tzen , Gersten , Bohnen , Haber , und son¬
stige zum Vorschein kommende Sachen , ist
terminus auf den Freytag u . Sonnabend
yls den 29 und zo April und sodann wei¬
ter bekannt zu machende Lage , in drSAinß
Eden Mirrßen Behausung , zu Förrien an«
gesttzct worden . Sigl Jever den 29 März
rsoz.

AuS dem Landgerichte hi
'esclbst.

5 Es soll der zwischen der Oldenbur«
gischen Grentz« und Mariensiehl belegen«
Andelgroden und der daran stoßende neu
«» gewachseneSandemer Aussen Groden am
Montage den 25 April auf i Jahr zum Mä¬
hen nach den abgesteckten und abgeschlöte«
tenjA fänden , an Dck und Stelle meistbie¬
tend verpachtet werden . Die Pachtkiebha-
ber können sich des halb am gedachten 25
April Morgens gegen 9 Uhr aus dem An.
delgroden bey der Oldenburgischen Grentz«
einfinden , und nach den daselbst bekannt zu
machenden Bedingungen , für deren Erstst»
lung auswärtige Pächter hinlängliche Bürg -
schaft gleich bey der Verpachtung zu stellen
haben , Heurung wessen. Jever am 26ten
März i8vz.

AuS Russisch Kaiser!. Cammek.
6 Es soll der Schilliger küßen Gro¬

den am Sonnabend alt den r ; dieses öffent¬
lich an den Meistbietenden verpachtet wer¬
den ; die Liebdabrr können sich am odbestim-
ten Tage früh um io Uhr vor derCam,
mer einftnden und nach den Bedingungen
pachten Sigl Jever d . 9. April , 8oz.

Aut der Cammer.



7 Es soll dermdem - Kirchspiel San-
hexMischeirdeirrKötteritzer undEaltzen Gro¬
den betegene von der Fischelhürn bis zur
Peekenkühle sich erstrekkendesogenanle Mit-
tel -Deich am Sonnabend den zo April. mnve
Der in Zeit- oder Erbvacht mit der Erlaub,
vißHäuser daranzubauen überlassen werden.
Liebhaber können sich daher an dem gedach«
tcn zc > ZtprilMorgens io Uhr hier vorder
Cammer einsinden , und nach den vorzu,
legenden Conditionencontrahiren. Wornach,
Sign . Jever in Camera d, , 3 Marz isioz.

Bedingungen beym Sudbastations
Proclam

Die Bedingungen , wornachNo . A.
ve» Subhastarion » protocolls Hillert
Behrens Wiggers Ehefrauen und Lon-
forte » von Hinrich Lhristophers her,
rührendeLandhäuslingsstelle von ro Gra
sen in Neuendev Rirchspiel subhastiret
werden soll»
Fkr die genaue Maasie und Grosse der
Graase wird nicht eingestanden . Das
Gebäude ist für Feuers Gefahr hiestlbff
versichert . Die Gefabr de» Immobi,
bis und dte Lau und Reparaturkosten
übernimmt sogleich der Läufer . Die
Landhänsling » stLlleistb >» Mayi8o4 Ver¬
heurer ; der Läufer muss den Heuercon-
rractdem Pächter aushaltvn - Bis May
iZoz . ziehen Verkäufer die -Heuer uns
vragenbis dahin die Herrschaftlichen Ge-
fälle . Die Raufgelder werden in drey
gleichen Terminen als Michael lZo ; May
und Michael >804 bezahlt die fammtli«
chen Rosten der subhastarion inklu¬
sive des 1 proL . und die sämmtliche
Depositen Gebühren , tragt Ser Läufer,
Statt der Rosten der Nachsuchnng der
Subhastarion der Verkaufs bedingun-
gen , der Asilgnalionen u . s. f. bezahlt
Oer Läufer Sem Anwals der Verkäufer
in Seit 4 Wochen 5 Pistolen.

Bedingungen rvocnach Dick Mahlste¬
dt » Erben ihr Häuslings Haus cum
anneyis subhasticen . laßen wollen,

i Verkäufer haften nicht für die Größe
der angegebenen Mattenzahl , sondern
Läufer muß die Landstücke so anneh¬
men . als wie sie liegen und von Vev-
Hufer deseßen sind.

» Das Grundstück wird übrigens
nach densenigen Lonceact wornach der
Verkäufer Vater solches von der Lcmoi-
selle Hedden erstanden rosp in Erb,
pacht genommen , und welcher Tomracr
hier anlieger , verkaufet , und müßen
von diesem Lande jährlich um Micha¬
elis zo E Erbpachrsgelder an den je¬
desmaligen Besitzer und Eigenrhümer
des Gldorfer Landes bezahlt werden,
dagegen vondenEigenkhumer dieses Dl-
dorfcr Landes die Landes abgaben ent¬
richtet werden.

z Die Gefabr und Unterhaltung des
Hauses gehet sogleich nach geschloßenen
Lauf auf den Läufer über.

4 Di « bis May dieses Jahres zu zah¬
lende Hsuergelöer , werden von Verkäu¬
fer erhoben : !Oer Läufer muß den fetzi¬
gen Heuermann Tiark Mahlstede bis
May 1304 zu 14 Pistolen jährlich wohnen
laßen:
; DieRaufgelder werden kn 'zgleichenMi
chaeli anfangende Terminen bezahlt.

6 Der Läufer muß die ' sämmtliche
Perkaufskosten ohne allen Unterschied , ja
auch dleAßignationskosten tragen so daß
Verkäufer den Laufschilling ganz rein
und ohne irgend einen Abzug aus dem
Deposito erbeben.
Bey den Bedingungen,wornach Edotvlr-

manns Erben Landhäußlingsstelle in der
Wiedel verkauft werden soll ist s. n z der
vorhin inserirten Bedingungen dahin die
Abänderung von Verkäufern gemacht
worden ; die sämtlichen Rosten , der Snb-
haffation und sämtliche Depositenge-
bühron tragt der Läufer . Starr der Nack-
sockung derSubhastarion , »er Verkauf»
Bedingungen u . s. w . bezahlt der
Läufer eme bestimmte Summe zu 4
Pistolen an den Anwald des Verkäufers,
in Zeit 4 Wochrn

Privat - Sachen
i 711 Ez sch NeumderkirchenEeli

der sind in Summe oder gerheill sogleich oder
diesen May zinslich zu belegen , Rährrrs iA
bey Johann Hinrich Kley zu erfahre».

2 Ein erwachsenes Mädchen von gu¬
ter Familie welches außer sonstigen hauß-
hallungsGeschästraanch ziemlicheFertigkeit



sm Nahen , Kp -Niien , Und Srrscken 8at, stl-
chet auf Mat dieses Jahr in der Stadtoder auf dem Lande einenDienst am liebste« !
in einer kleinen Haußhaltung und wird sie als»
dann im Lohn billig sein . Nähere Auskunft
bep Hrn . Laurens Dirks in Jever;

z Ich habe pl. m. 650 T «ück weiß und
schw . Marmor Fluren voniFuß Quadrat ab»
zustchen , wovon einige zur LesichtiguugbehMstr . Erchinger stehen . Diejenigen so solche
zu kaufen gemittet sind müßen sich aber , in
Zeit 14 Tagen bey mir einfinden

Braun , auf Hoocksiehs
4 Des wl . Gerichtsanwald Rolfs Witt¬

we in Neuenburg laß » am 2r . dieses M . eine
Sammlung größtenthcils juristischer Sücher .-
Ferner am 22 und folgendenTagen i Kuhr-
wagen mit verdecktem Stuhl , i Chaise,eine gute Schlaguhr welche 8 Tage geht, ein»
silberne Taschenuhr , ein Eplkiderschretbputtvon Mahagoniholz , verschiedene Schränke.
Tische , Stühle , Setten und Bettstellen Mit
Umbangen , eine Flöte von Eifenbeln , ein
dico von Lupbaumhol ; beyde mit silbernen
Klappen , eine gut» Violine , mehrere Ge-
derke, DrellLiunenzeug . Silber .worunter meh.rere Dutzend Eß - und Lheelöffel , Porcellain,einen großen holl . Wageflicken mit Gewicht,
allerhand Küchen- und Hausgeräth , und dreiKühe in ihrem Wohnhaus « verkaufen.

5 Diejenigen , weiche meine Lesekü»
che ; zur Ungebühr lange an sich halten , wer,den nochmals ersucht, solche doch einzusendenich will in diesem Falle mit dem Lestgelde bth
lig sepn Man kaon ja leicht einfthen , daßmau mir durch das Zurückhalten Meiner Le»
stbücher Schaden zusüg« ' I D Grvffeo6 Es sind 1000 E Stadt - Kirchen,
gelder im ganzen oder zercheilten Summen,
gegen gehörige Sicherheit zu belegen ; dieje.nigen so davon Gebrauch machen können,melde« sich deswegen bey die zeitigen Iu.rate « .

Auch sind noch elnlgeWanns . und Frau»rn Ktrchensitze auf Mat anzutreten zu ver-
heurm und können die Liebhaber hiezu sichbey den buchhaltenden Zuraten Kaufmann -
Drost melde ». Jever.

7 Da man sichüber meine 5 Aeker ant
HUkenschlot » wiedcrrechtliche vebergangeanmaßet , so zeige hiedurch an, da- ichbin-

surd keVglrichen nicht weiter zugebcN, fon>-dern denjenigen, den ich dabey a »treffe, si» >
gleich gerichtlich belangen werde.

^
A Panntbacker.

8 Die Aaufleutt Hillerns , Westen»
darpffund Luders erwarten täglich wieder'«ine Ladung Lünrb. Balz am Hocksiehl wel,
chet sie hiemlt zu sehr billige Kreißen offeri»ren , bemerken aber hiebep das sie solchesdirect aus dem Schiffe ungleich wohlfeilerdenn nachher vom Lager verkaufen, ersuchen'daher » um zeitig » Bestellungen.

9 Ich habe bestes neues Rigaisch.Krön Leinsaat alte Käse , holl< graue und
grüne Erbsen , geräuchertes Speck ; wieauch Särynt bep Tonnen und Scheffelszu einen MiM Kreis zu verkaufen.

B - Boikcn Wittwe.
iS Der Regierungsrach Krerichshakein» fastneue modern« Chaise imgkeichcn zwei'

beschlagene Wägen , und Pferdegeschir zu ver¬kaufen . Wer zu dem einem oder andern'
StückfBrlteben trägt, .d« wolle sich ehestensHey ihn melden, und accordtrm,

1 r Am 8 April ist ein Beutel mit Geld'kn der Apotheke des Commlssious RathsSprenger liegen geblieben, der Eigenthümrewolle ihm daselbst absodernl
12. Alle LilMigrn , welche an desDrechlers weil. I . G . Hillers verstorbeneWittwe annoch Foderungen haken , werden'hiedurch ersuchetihre desfalsige Koderungeninnerhalb 14 Tagen bey mir einzubringe»,.gleich auch die daran schuldig sind erinnert« erden in brnandteZritanmichzu bezahlen.Jever den i ^ Aprill r8 «z

C . L . Peters;
IZ Eine gesunde Amme wird gegen'Map hier in Jever gesucht, diejenige, so da.von Gebrauch machen will , der kann be»m>

Hofbuchdrucker Lorgeest weitere Nachricht'« fragen . - ^ .14 Es sind von « eil. Casper Rtkkels
Sohns Bcrmögen sofort 225 E Gold zins»lich zubelegen, werGebrauch davon machen u.
gehörige Sicherheit stellen kann melde sich bey'die Bvrmönder S . A Erdmann und'
H . A . Popken ia Gillenstädtcrkirchspiek,

rz Die Gchneidergesellen im Lande,,
welche ihre Auf - und Zulage noch nicht ent- '
sichtet, und dir Rrisjrr , dir rtwa drvenM



M«n dir Auf und Zulage elnbehaltcn haben
Werden zum Ueberfluß «rilMertinnerhaldgTa-
gen Abtrag zu verfügen , weil nach AhstuA
derselben wider die Saumhastin gerichtliche
Hülse gesuchtwerben wird. Fever.

I . C Schwank. kademflstep
I . H » Meier , Altgcsell,

ib Des weil H . Memken Erben als
I . Menen und dessen Miterben sind geson.
ven das von ihrem Erblasser nachgelassene
heim Wüppelsrraltendejch stehende Haus.
lingShaus , nehst Garten und Zubehör am
Sontaq den 24 Apriki iLoz des Nachmit¬
tags 4 Uhr InI . Bühscn Krughguse daselbst
«vs freier Hand zu verkaufen . Auch haben
dieErben ein Buddelei schrankzu verkaufen.

z? Au Lehrend Plakütcrs Wittwey
Vergantung vvn Mannskleidungsstücke i sil¬
berne Taschenuhr , r Sattel, Kühe , junges
Hornvieh, Schaafe , Becren, Kupfer Air« ,
und Messing und was weiter zum Dorschety
kommm wird, ist tcruiinus aufAreitag den
s? dieses in deren Behausung nahe bep Fed¬
derwarden angesctzet w-rdcn,

r8 Die ErbmdesHerxn Vastor kro«
men zu Sengwarden sind Entschlossen fol¬
gende Sachen öffentlich verganten ju.lassen
als; Zinnen, Linnen, Kupfer, Messing, Bet¬
ten ' ein » Setzbettsteile ; Schränke. Kommo,
den , einige Spiegel Tische Stuhle Porte-
lain eine Linnenprcffe, eine Zeugrslie , Speck
urid bergl . ferner . Kühe junges Hornvieh
Pferde :Schweine , einen sehr guten beschlage¬
nen , und einen schlichten Wageneine ( hast,
auch Ackcrgcrälhe, als Pflüge , Egden Pferde¬
geschirr und was weiter zum Vorscheinkom¬
men wird und können sich die Liebhaber da,
zu am - 5 April , und und denen folgenden
Tagen in der Ober Pastorep zuGengwardrn
«„finden , und Hochgraflicher Perganlungs-
vrdriung gemäß kaufen.

atz Von weid Itzke Theophilus Gerrs,
ets Sohnes Seibern sind , um May 5 bis
iivoEtirrsltch gegen Sicherheit zu belegen,
« an meldr.sichbei deoPormürrdern G. Gex«
riets undZiude Ianßen im Hohmklrchek
Kirchspiel.

rc> Röbe Olunanns bei Accum will
am '27 . und » 8 Aprzl , aüerhanvMobilien,
als r Tische . Stühle , Gchrancke , Kupfer,
Meßing , Linnen , Bett- und Bettgewand,

wir auch eine silberne Taschenuhr , Speck ss-
2 beschlagene Wagen , auch einen schlichten
Wagen , Egden untz Pflug , 8 bis io junge
Kühe , 8 einjährigeund zwepfährkge Beeste
xintge junge von Frühjahr an , «alber , und
was noch mehr zum Vorschein kommenwird,
öffentlich bei seinem Hause verkaufen lassen.
Der Zahlungstermin iS bis Wintcrsnacht
HioausgefeHc.

rl Von der GräflichNarrischen kam-
Wer wird hiedurch bekannt gemacht, daß aus
den dasigen Herrschaftlichen Fischteichen, i >-
diesem Frühjahre einige tausend Sück gute
Sctzkarpfen , das hundert für 2^ E Gold
verkauft werden können. Liebhaber wollen
bepm OberförsterTMrr baldige Beffellun,
gen machen. Und soll als dann der Verkaufs
Lag , und Ort, naherdekanntgemacht wer.
h.eu-

sr Der Schruiebemeister Tiarck Wes¬
sels Cässens zu ssleverns verlanget sofort
einen Gesellen oder Lehrburschen, und er¬
sucht sich baldigst zu melden,

»3 Die nuinchro gedruckte Stadtund
Vorstadt Armenrrchnung ist jede zu z stübr.
zum Besten der Armen bep dem Cammex.
schreibet Hecht zu haben . Jever.

24 Wittwe Lauts , in der Schlacht«
ssraßc wünschet einen oder My O-fen zu
kaufen.

25 A . Tiarts bei Si -bet-hauS hat es-
lex» , birckev , und eichen Bohne« «ad Erb-
i«n Ricken zu verkaufe».

2Ü Dt« hiesige Schütze» Gescllschafft
ist willens die Platze zur Ausschlagung der
Zelten auf dem Schützenfrtde , nach drnvor-
zulegenden Bedingungen am Mit«Wochen
gls -m 27 April , Abmds um ; Uhr in A.
Link Hause öffentlich zu verpachte».

Auch die Zimmer und sonstige Arbeit
wegen einer Scheib« und Vogel , mindest an-
vrhwend zu verdingen.

»7 Dann gleich zum Ueberfluß wird
hiemitdennoch in Erinnerung gebracht , daß
von dem oder denjenigen , von welchen etwa
von der Weser vrttrirbenx See . Tonnen, ge¬
borgen worden , dieserhalb an das Haus
Schütting zu Bremen gefällige Anzeige zu
mache» ist ; um solch « Immen mit den dar¬
an befindliche « Ketten , nach erhaltenerwei¬
tern Verfügung darüber gegen eine billig»



Vergütung dahin zurück zu liefern : Bre¬
men den 6 April ; 8Oz.

2g Pastor Seetzen in Heppens mache
hsedürch bekannl , - daß die in Nb : 14 imd 15
dsrJrverischen Wochenblätter angekündjgke
öffenilichc Vcrheuril .ig von ; 6 ^ Malten auf
Friedrich Augusts Groden , weiche in Jever
n « der Madame Hamme , schmidts Hause
geschehet, solle , wegen bereits unter dcpHand
geschehener Verhriirüiigl derselben , nicht
statt haben wird . .

29 EchiAer Jacob ffulfs liegt knHam - .
Vurg um Ladung auf Hocksiel zu habe» / er
ersucht um Hunst tind baldige Ordtniruiig.

3« Ich habe gute Kartoffeln das Schef¬
fel ZvA . Königshavc » , Gärtner.

31 Zitmncrmcister Ecgclken in J «vee
vrrlangctsoglclMinenrischieruzidAiinmcrge-
srllen:

ZI Es steht eine gute mit ' grauem Tu¬
che neu ausgeschlagene Chaise, mit stähler,
nen Achsen und metallenen Buchsen zu ver¬
kanten . Man melde sich bep dem Copitsten
Harms in Jever , oder bep dem Cammer --
schreibet Abkrn In Kniephausrn

33 Don den Wavftnhauß Capital Gel-
Lernchabe noch 7Z , E 12 sch . io witt in
Gold und- von den Vorst . Armen Capital,
Geldcrn -noch 75 Ein Gold gegen gehörige
Sicherheit und billige Zinsen zu belege»,
Jever . Hermann Laurenz- Spaink:

A4- Ich habe zwey nochfthr gute rom-
pltte Kenstcrrahmeii mit G !»ß , käuflichab-
zusteheu , iverso che gebrauchen kann, meide
sich mit dein ehesten bep rnir . Jever

Herm . Laur , Speink ..
z? Es Men 6 Gräber , welche auf

Vom Vvrstadts . Kirchhofe belegen , aa die
Mcistdiclhcnde verkauft werden / wozu die
Liebhaber sich am 23 - dieses Mönaths des
Abends in des Gaflwirth Linz Hause einfin»
den können

g6 Br p Böhlke Hereges am Rüster,
siehl liegen einige Lasten bcstten Ostieeischcn
Rocken , so vom demselben bev Lasten und
Kleinigkeiten zu billigeu Preisen verkauft
werden.

Z7 Wann der Rest des Fedderwarder
S . ehl tiess , 85 Ruthen lang , von Grund
aus geschlötet werden syll, und zur Ausver-

vingUiig solhaNer Arbeit an dcnMlndestfor-
derndcn , lermiinls aus Freptag der , sysie -:
dieses ist angesctzet worden , so können sich die
Liebhaber am besagten Tage des Morgens-
um y Uhr dtp cher GteindoNimer Brücke
eliistnden , die Condittonen vernehmen , und'
nach Gefallen amiohntzn.

AF Wir endesunterzcichnete halten es'
fürZnöthigl dem geehrtenPiibluo anzuzeigen : -
wie seit einiger Zeit , iw dieser undumlie-
grndti , Gegend , unter einem , unserm Fa ',
brikaten ähnlichen Stempel mit der beson¬
der Aufschrift:

Toback von No . i und 2 . verkauft worden!
Diese Tobackspüglrete sind außer den ange¬
gebenen ZbicheN auch noch daran kennbahr,-
bdß ' das Wappen niedriger stcht , so> daß-
die kleinere und ftincte , als die «nserige,
gedruckte Unterschrift kaum z« lesen ist nnd
die Pakete nicht so länglich auch i Loth leich¬
ter , als die alrS unserer Fabrique , sind!

Die Unterschrift kantet so
Oecrv cn rncer snäerc 2odrrvn Vanr

pu ^lce LLnaller ca Virilenie l -abrlr, Lnu^k
co ksxxe , in 6 »roltcri cn AeivLsleo , slr
rnccäc ^ cprrlke tt. o ! labalc , 270 rc Icoog
in ' c ^roor cv irl^o boor/crea ? croe-
rar ^ mlt - räaw.

Ob dev Fabrikannt sich der Aufschrift,
wodurch das Publikum offenbar getauscht»
wird, - füglich bedienen kann , lassen wir,
so Wie den Werth des Tobaks dahin geßel-
let sepn : nur wollen wir ein geehrtes Pub¬
licum darauf aufmerksam mache» , daß eS
nicht , unwissend , diese für Waare , die
wir debitiren kaufe , welches ^uns , inHin-
sicht des , seit langen Jahren , unserer
Handlung geneigt geschenkten Zutrauens
unmöglich gleichgültig , seyn , vielmehr sehr
nachtheilig werden kann . Jever:

Steinbömer rmd Lubinus aus Norde « '

gy Der Bremer Steiuhändler Ms.
chaelis ist mit einer Ladung Töpfe , Bien
pullen , Blumentöpfe , Teller , und aller¬
hand Pfannen re. hier an der Schlacht am
gekommen, er ersucht um fleißig « , Zuspruch
und hat er auch hirmit anzeigen wollen daß
er sich nicht gerne lang? gnshssten mögt!.



Tod es » » zeigearl
1 Diesen Nachmittag um 4 Uhr ent-

Wief unsre würdige inntggelicbtL Mutter
Anna Elisabeth Eden gcdschne Lekdes in ei¬
nem Alter von 71 Jahre und n Monath
an einer gänzlichen Entkräftung. Diesen
für uns so schmerzhaften Verlust , erman¬
geln wir nicht nnsern hochgeschätzten Gön¬
nern , Verwandten uad Freunden schuldigst'
dekant zu mache» , unter Vervitkung alllrr
Beileidsbezeugung . Jever io Apr, - 8»z.

Die Kinder der Verstorbenen
Wargrecha Elisabeth Glaan.

iü Nahmen meiner Geschwister.
2 Nach vielen Leiden welche eine aus¬

zehrende Krankheit mir sich führt, entfchlum.
merke am 13 . d . M . Abends gegen - Uhp

salhst und ruhig zu elüent bessern Leben, ^
nwiftlleChrtsttaneMarlane Georgi, X
ihres Alters ZtzJahrl Sie war die zwepte / >
Tochter des seel . Pastors Ge 0rgitn Zieko ^ '
dep Koswigk , und fest 1797 hep unftrer
Durch! Kurstina und gnadi- ffra ßandesad^
mintflratorin alS zwepte Kammerfrau in
Diensten . Unvergeßlich wird bleibrutdieEd.li Und Gurr auch nach ihrem Htnscheidcn
Jedem , der sie im Leben gekannt uad durch
persönlichen Umgang noch mehr schätzen ge«lernt hat ! Unvergeßlichbesonders Verwand,
ren und Freunden , denen dieser Trauerfak
hierdurch bekannt gemacht wird l

4»
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